
Borkenhagen, Oberkassel, [meg-öuöe 47
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fleisch beim Konditor hoUn
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß
bedient werden Sie bei

Arthur Wolff
Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk.
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen .......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen.......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....,
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.......
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) ,
1. Rang Seitenloge 1— 4ersteReilie,5—16 zweiteReihe „
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe.........
Parkettlogen 1. Reihe............
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........,
Parkett...............„
Stehparkett...............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......»
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........„
2. Rang Seitenloge 1. Reihe..........
2. Rang Seitenloge 2. umr" 3. Reihe.......
2. Rang Proszeniumloge...........
Sitzparterre............... ,
Stehparterre...............„
Galerie Sitzplatz.............,

0.55
4.05 „ 0.45
3.15 . 0 35
3.15 0.35
2.70 . 0.30
2.70 , 0.30
2.25 . 0.25

1.80 , 0 20
2.70 , 0 30
2.25 , 0.25
2.70. , 0.30
2.25 , 0.25
1.35 . 0.15
1.10 . 0.15
1.10 » 0.15
0.90 , 0.10
0.90 , 010
0.90 , 0 10
0-45 0.05
0.45 , 0.05

= 6.—
= 4.5Q
= 3 50
= 3.50
= 3.—
«= 3.—
=-= 2.50

= 2.—
«= 3. -
= 2.50
= 3.-
= 2.50
■= 1.50
= 1.25
= 1.25

= 0^50
= 0.50

Textbüdier sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Unibesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für tolephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebflhrvon
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 1<—1 Uhr an der Theaterkassedes Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Bi'lets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags i i Uli r
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnaclimittags-Vorstellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I_______________________________,_________________________________________________________________________________________________I

flblerbrauerei norm. Rutv Dorst,
Düsseldorf.



6. Flieger flachf., inh. Kurt Rüger, Blumertstr. 20
Hotel Kaiefsch
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Schürzen • Kon ektion
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Ma&s-Anfertigung
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KonservatoriumObercassel
H (Brahnis-Konservatorium)
g Dominikanerstraße 4, I. Etage ■
SilllHBBIBBDBBilll

Den größten Beifall haben immer :SALÄMAN DIR -STIEFEL
14 5g

BETTEN

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alle es tr. Ecke Elbe rfeldcrstr

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Großes mod. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

B RAH MS-Konservatorium2£i
Hohenzollernstr.40, Telef. 8942 ■ £• = |
verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar

BBnHBHBZaBBBHBHHBSBH
H OTO C(0

J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigung;» - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

•iRneingolrJU
RettaurarionS'Berrieb

S. m. b. B.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
Ilachf. Karl Dudiweiler

Kohlenhandlung
ueopotdstrasse 15

Abonnement Abonnement

Montag den 3 Mai 1915:

Die Fledermaus

Operette mit Ballett in 3 Akten nach Meilhac u. Halevy, bearbeitet von C. Haffner
und G. Genee. Musik von Johann Strauß.

Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich
Peraj»

. Max Roller
HermineHaffmann
CusfavWaschow
Magda Spiegel
Heinrich Niggemeyer
Wilhelm Fanbinder
Ernst Sedau

Spielleitung: Robert Leffler

Gabriel von Eisenstein .
Rosalinde, seine Frau .
Frank, Gefängnis-Direktor
Prinz Orlofsky • ■ .
Alfred, sein Gesanglehrer
Dr. Falke, Notar - - ■
Dr. Dlind, Advokat .
Adele Stubenmädchen

lindens ....
Aly Bey, ein Egypter •
Ramusin, Gesandschafts

Attachee ....

Hermine Fröhlich-Fürster
■ Peter Morschhäuser

• Hugo Lazak

11« n:
Murrey, ein Amerikaner
Marquis Cariconi - •
Lord Middleton . ■ ■
Frosch, Gerichtsdiener■
Iwan Kammerdiener

Prinzen = . . . .
Ida

des

Minna
Felicita
Sabina
Sidi
Paula

Gäste
des

Prinzen
i

Paul Heumann
Paul Lenoar
Peter Kirschbaum
Ernst Herz

Hugo Slamberg
Mizzi Heber-Rosen
Margot Lenoar
Josephine Telona
Anni Aim
Berta Jachtmann
Grete Beoau

Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer großen Stadt.
Original-Ballet arrangiert von der Ballettmeisterin Martha Esche:

Spanisch: Käte Küpper. Schottisch: Maria Agethen, G. Eckert, E. Rahn, C. Sternbeck,
E. Kemmerling. Polnisch: A. Dobski, F. Qrund, Mirai Agethen, M. Küppers.

Böhmische Polka: M. Götzmann, C Seipel, L. Seipel, E. Hjfknecht.
Ungarisch: M. Esche, L. Tucek.

Nach dem 1. imb 2. Akte findet je eine längere Pause statt
Textbücher sind an der Kasse unfl bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Änfkng 7 1/, Uhr. Ende ungef. 10 3/ 4 Uhr

Herzund "N^Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbertStantt Grabenstr.

CO

Brauerei Schumacher, ßolkersfrahe
P

flim BRHeSS, Düsseldorf
Orientteppicheüeppidie, Dekorationen, Polstermöbel

Sardinen, luöbel. u. Dekorationsstoffe

Kasernensirahe 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Gin¬
kaut im Orient

Die Oper im eigenen Heim
MGrammophori'-,Gramola

Aufnahmen von Arensen- Kurt -
Boehm van Endert - Lordmann -
Lieban-Hempel-Knüpfer u.ft.

Vorführung ohne Kaufzwang

Grammophon Spezialhaus £ „ e
Düsseldorf MI KönigsalleeTß *J '

Mittelstr, 18

Spezial -Haus
für

Orient-
Teppich«
Deutsche
Teppich«
Möbel- und
Wandstoffe

Tapeten

Jacob Klingel (norm. panier)
ÄSÄ DeKfateffen u. VOzmz

ffiraf Äbolfftr. 80 • Sernfprectjer 2600

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos HSÄ
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12031

DÜSSELDORF* Am Corneliusplatz

Vorn Sinnes Familien-Hotel
Clegut» erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel grriäenbachgrjfojVornehm.Restaurant

===== Stadtküche ■
Souoers vor u. nach dem The«



fllflw Xrifcffßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
&HVnirfitlb^§ ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut sehriftl. Vereinbarung

E.Schmitz & Co.
fllleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Dienstag, den 4. Mai, abends 7'/ 2 Uhr
Abonnement 7

Wie einst im Mai

Mittwoch, den 5. Mai, abends 7 1/» Uhr
Abonnement 8

Faust iiikI jVEas'j^arete
Donnerstag, 6. Mai, abends 7 1/.2 Uhr

Abonnement 1:
.Biedermeier

Freitag,' den 7. Mai, abends 9 Uhr
Abonnement 2:
Xj «»Heilerin

Samstag, den 8. Mai, abends 7 1 a Uhr
Abonnement 3

lliibestiniiiit

Sonntag, den 9. Mai, vormittags ll 1/, Uhr
iTBusiblit. Yes'aiiMalluiijK Dr.
fteitzeis ,,Jo8ef»tis liegende"

Nachmittags 2V„ Uhr,
(Eintrittskarten sind vergeben.)

IVIiguoii
Abends 9 Uhr Abonnement 4

Mer 'fi'rouhaitour
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
(äraf-ndolf-Straße 32« • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

IXIiifik-fikcidemie Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telei. 9811
Ausbildung i.all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



£ud v.Krieg
Klosterstr. 14a Gegr. 1
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Oper, Schauspiel. Statute

como Minkowski (Dresden)
: Ausbildung für
bis zur Öffentlichkeitsreife
f. Rheinland U.Westfalen

Gallenkamp
II • Telephon No. 14433
und 9 ab Hauptbahnhof

ttenstr.51,Telef.9811
d. Musik, Konzertgesang,

■Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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